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Bezirksklasse Jungen 15 Ost

TTF Frankenthal II : TSG Zellertal 
Samstag, 04.11.2023, 16:00 Uhr

Reetz macht den Sack zu

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler der TTF Frankenthal II am
Samstagnachmittag in den Armen: Arne Reetz hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach
weniger als 2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:4-Endstand (19:12 Sätze) in der
Bezirksklasse Jungen 15 Ost Partie gegen die TSG Zellertal gesorgt. Eine überzeugende Leistung
zeigte an diesem Tag Arne Reetz, der in seinen Spielen souverän agierte und ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Klett / Abou-Rikab hatten gegen Gemünd / Angermayer bei ihrem 0:3 wenig zu
bestellen. Da war final wirklich nichts zu holen. Makedonov / Reetz hatten ihre Gegner Albert /
Gemünd beim ungefährdeten 11:3, 11:1, 11:1 recht sicher im Griff. Das war ein souveräner Sieg.
Dass die unterlegenen Gastspieler Albert / Gemünd nur 5 Punkte im gesamten Match erzielen
konnten, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:1.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Die richtige Herangehensweise hatte
Constantin Klett beim folgenden 3:0-Sieg gegen Tim Angermayer ab dem ersten Ballwechsel. Mark
Makedonov bekam derweil seinen Gegner Gabriel Gemünd hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in
den Griff. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische
trat. Nureddin Abou-Rikab machte indessen mit Laura Gemünd beim 3:0 recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Dass die unterlegene Gastspielerin Gemünd nur 7 Bälle im gesamten
Match erzielen konnte, verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Beim 3:0 gegen Adam Albert
fand Arne Reetz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Beim Stand von 4:2 gingen
die Spitzenspieler der TTF Frankenthal II und der TSG Zellertal in die Box. Constantin Klett gegen
Gabriel Gemünd hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft.
Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem Spielberichtsbogen. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Klett nun bei 4:3, während Gemünd bislang 2 Siege und 0
Niederlagen zu verzeichnen hat. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Mark Makedonov,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Tim Angermayer verlor. Nureddin Abou-Rikab
machte indessen mit Adam Albert bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal
um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 5 Punkte, Auswärtsteam 4 Punkte. Einen
sicheren Punkt für sein Team holte Arne Reetz beim 3:0 gegen Laura Gemünd. Nicht unverdient
blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Durch diesen Sieg hat die TTF Frankenthal II nun ein Punkteverhältnis von 7:1 auf dem Konto,
während die TSG Zellertal nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TSV Freinsheim (TTF Frankenthal II) bzw. gegen die
TG Oggersheim (TSG Zellertal).

 Statistik:
 TTF Frankenthal II

Doppel: Klett / Abou-Rikab 0:1, Makedonov / Reetz 1:0 
Einzel: C. Klett 1:1, M. Makedonov 0:2, N. Abou-Rikab 2:0, A. Reetz 2:0 
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 TSG Zellertal
Doppel: Gemünd / Angermayer 1:0, Albert / Gemünd 0:1 
Einzel: G. Gemünd 2:0, T. Angermayer 1:1, A. Albert 0:2, L. Gemünd 0:2


